
 

 

 

    
   

  
Das Zusammensetzen und Auseinandernehmen sollte beim Ersten Mal unter Aufsicht eines 
Lehrers erfolgen. 
    
1. Setzen Sie den Posaunenzug in das 
Schallstück ein. Der Posaunenzug sollte 
sich rechts des Schallstückes befinden 
und ausreichenden Abstand haben, so 
dass sich Becher und Zug nicht berühren. 

 

2. Die Schallstückverriegelung muss 
angezogen werden, um beide Teile zu 
sichern. 

 

3. Das Mundstück wird mit leichtem 
Druck in die Munstückröhre eingesetzt. 
Es sollte niemals mit Gewalt eingesetzt 
werden, da sich das Mundstück eventuell 
leicht verklemmen könnte. 

 

 

   
   

  
Fetten der Innenzüge    
1. Der Außenzug wird vorsichtig 
abgenommen und zur Seite gelegt.     

2. Tragen Sie eine geringe Menge Creme 
auf den Schuh der Innenzüge auf. (Dieser 
Teil ist etwas dicker als der Rest) Die 
Zugcreme darf allerdings nur dünn 
aufgetragen werden, da sonst die 
Gleitfähigkeit der Züge beeinträchtigt 
wird. 

 

3. Mit einer Sprühflasche wird ein feiner 
Wasserfilm auf die Innenzüge gesprüht.  

4. Nachdem der Außenzug wieder 
angebracht ist, bewegt man ihn hin und 
her um die Creme gut zu verteilen. 

 

 

   
   

  
Reinigung des Mundstücks    
1. Das Mundstück wird in leichtem Seifenwasser gereinigt.  



2. Benutzen Sie eine Mundstückbürste um das Loch des Mundstücks zu reinigen.  
3. Spülen und trocknen Sie das Mundstück gründlich.  

   
   

  
Fetten des Stimmzuges    
1. Der Stimmzug wird abgenommen und 
sauber gewischt.  

2. Eine geringe Menge Stimmzug-Fett 
wird auf die Innenzug Oberfläche 
aufgetragen 

 

 

3. Der Stimmzug wird wieder eingesetzt 
und einige Male hin und her geschoben, 
sodaß das Fett gleichmäßig verteilt wird. 

   

   
   

  
Säuberung der Zug-Teile    
1. Bereiten Sie in einer ausreichend 
großen Schüssel lauwarmes Wasser, dass 
mit einem milden Spülmittel angereichert 
ist, vor. 

 

2. Zerlegen Sie die Innen- und 
Außenzüge und legen Sie sie in das 
Wasser. 

 

3. Säubern Sie die Posaune von innen 
und außen mit einem biegsamen 
Reiniger. 

 

4. Die äußere Oberfläche wird mit einem 
weichen Tuch abgerieben.  

5. Nun wird mit lauwarmen Wasser 
nachgespült.  

6. Alle Teile werden mit einem weichen 
Tuch getrocknet. Um die Züge von innen 
zu trocknen, umwickelt man eine 
Posaunenstange mit einem sauberen 
weichen Tuch. 

 

7. Fetten Sie die Zugteile genauso, wie in 
dieser Anleitung beschrieben, und setzen 
Sie die Posaune wieder zusammen. 

 

 

   
   

  
Ölen des Drehventils (falls vorhanden)    



1. Bevor Sie den Zusammenbau 
beginnen, wird das Schallstück mit dem 
Becher nach oben gehalten. 

 

2. Einige Tropfen Ventilöl werden in die 
Zugaufnahme gegen das Drehventil 
aufgetragen. 

 

3. Aktivieren Sie das Drehventil, um das 
Öl gleichmäßig auf den Rotor zu 
verteilen. 

 

4. Einige Tropfen Spindelöl werden auf 
den Drehfuß aufgetragen. Der 
Ventildeckel wird abgehoben und einige 
Tropfen Öl auf des Lager aufgetragen. 
Der Rotor wird aktiviert und der 
Ventildeckel wieder aufgesetzt. 

 

5. Einige Tropfen Hebeöl werden auf die 
Verbindungen des Hebeleinsatzes 
gegeben. (Achse-Feder) 

 

 

 


